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Auszug aus der Jurybegründung:
Wie stabilisiert man morsche Umfassungswände aus der Renais-
sancezeit und wie schützt man wertvolles historisches Bibliotheksgut 
vor schädlichen Klima- und Lichteinflüssen? Die Architekten beantwor-
teten diese Frage mit dem Haus-im-Haus-Motiv als ideale Lösung meh-
rerer Probleme. 
(...) Im Inneren wirkt der Baukörper umso kraftvoller, da seine Ober-
fläche grob scharriert wurde. Andere Oberflächen sind glatt geschalt 
oder durch strukturierte Schalungsmatritzen ornamentiert. So wurden 
viele besondere Gestaltungsmöglichkeiten des Betons ausgenutzt. (...) 
Alle modernen Eingriffe bleiben durch die heutige Architektursprache 
erkennbar und verfolgen ein Grundprinzip der Denkmalpflege: qualität-
voller und einfühlsamer Weiterbau des Denkmals mit zeitgenössischen 
Mitteln.

Vollständiger Text der Jurybegründung unter:   www.architekturpreis-beton.de
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